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Verkehrssicherungspflicht Kreuzungsbereich Hegweg / Brüder-Grimm-Straße 
 
Antrag des Ortsvorstehers vom 12.08.2018, OBR/1298/2018 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,   

in Ihrer Sitzung am 22.08.2018 haben Sie folgenden Beschluss gefasst: 

„Der Ortsbeirat Kleinlinden bittet den Magistrat baldmöglichst zu berichten:   
1.  Wer ist für die Verkehrssicherungspflicht im Bereich der Kreuzung Hegweg / Brüder–
Grimm–Straße in Kleinlinden zuständig?  
2.  Ist es aus Sicht des Magistrates aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht daher sinnvoll, 
den Kreuzungsbereich Hegweg / Brüder–Grimm–Straße bei Notwendigkeit von Mitarbeitern 
des Stadtreinigungs- und Fuhramtes mit der Kehrmaschine zu reinigen und kann bei dieser Ge-
legenheit auch die Rinnsteine mit gesäubert werden, um ein Verstopfen der Senkkästen mit den 
in dem Schreiben des Anliegers beschriebenen Folgen zu verhindern ?  
3.  Bei wem liegt die Reinigungspflicht für den Gehweg in diesem Gebiet?  
4.  Sind dem Gartenamt vergleichbare Gefährdungsstellen in Kleinlinden bekannt und was ge-
denkt der Magistrat zur Verkehrssicherung an diesen Stellen zu tun?   
 

Die Verkehrssicherungspflicht ist geteilt: Soweit es den baulichen Zustand der Straße betrifft, steht 
die Stadt Gießen als Eigentümerin und Straßenbaulastträgerin in der Verantwortung. Hinsichtlich 
möglicher Gefährdungen aufgrund von Verunreinigungen, Schnee und Eisglätte ist auf die Stra-
ßenreinigungssatzung1 abzustellen.  

                                              
1 Satzung über die Reinigung der Straßen und Plätze in der Universitätsstadt Gießen vom 20.03.1980, zuletzt  
geändert am 15.12.2016 ( https://www.giessen.de/media/custom/684_675_1.PDF?1485873119 ).  
Auszüge aus der Satzung sind beigefügt, siehe Seite 3 bis 4. 
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Reinigungs- und damit verkehrssicherungspflichtig sind danach die Eigentümer und Besitzer der 
durch öffentliche Straßen erschlossenen bebauten und unbebauten Grundstücke, es sei denn, die 
allgemeine Reinigung erfolgt durch die städtische Straßenreinigung (diese Ausnahme gilt nicht 
für den Winterdienst!).  
 
Der Reinigungspflicht unterliegen gemäß § 4 der Straßenreinigungssatzung  
a) Fahrbahnen einschließlich Radwege, Mopedwege und Standspuren,  
b) Parkplätze und Parkstreifen,  
c) Straßenrinnen und Einflussöffnungen der Straßenkanäle,  
d) Gehwege,  
e) Fußgängerzonen,  
f) Überwege,  
g) Böschungen, Stützmauern u.ä.,   
h) Verkehrsberuhigte Bereiche. 
Die Reinigungsfläche erstreckt sich bis zur gegenüberliegenden Straßenbegrenzung (bei einseitig 
bebaubaren Straßen, wie im letzten Abschnitt des Hegweges der Fall) bzw. bis zur Mitte der 
Straße (bei beidseitig bebaubaren Straßen).  
 
Die Straßen „sind regelmäßig und so zu reinigen, dass eine Störung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung, insbesondere eine Gesundheitsgefährdung infolge Verunreinigung der Straße aus 
ihrer Benutzung oder durch Witterungseinflüsse, vermieden oder beseitigt wird“ (§ 6).  
 
Da die Gießener Stadtteile von der (gebührenpflichtigen) öffentlichen Straßenreinigung ausge-
nommen sind und die Stadt Gießen im fraglichen Bereich keine bebaubaren Grundstücke besitzt, 
sieht der Magistrat hier und an ggf. vergleichbaren Stellen innerhalb Kleinlindens keine Veran-
lassung einer Reinigung durch das Stadtreinigungs- und Fuhramt oder zu anderweitigen verkehrs-
sichernden Maßnahmen.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Pausch 
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Auszüge aus der Straßenreinigungssatzung 
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